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Bis vor 50 Jahren war Einsiedeln für Tennisinte-
ressierte Brachland. Wer spielen wollte, musste 
entweder auswärts gehen oder das hauseige-
ne Garagentor malträtieren. Die Herren Walter  
Lacher (†), Sepp Bisig, Max Fuchs sowie Walter, 
Martin und Franz Kälin änderten das Ma- 
laise. 1974 gründeten sie im Hotel Drei Könige, 
zusammen mit 90 Anwesenden, den Tennis-
club Einsiedeln. Bereits bei der Gründungsver- 
sammlung verpflichteten sich nicht weniger als 
100 Frauen und Männer für eine Mitgliedschaft.

Clubhaus wurde renoviert
50 Jahre später wird in Einsiedeln immer noch 
Tennis gespielt. Die Anlage ist auf sechs Plätze 

Der Tennisclub Einsiedeln feiert in diesem Jahr seinen  
50. Geburtstag. Die Jubiläumssaison wird mit vielen Aktivitäten 
aufgewertet.

und ein Clubhaus angewachsen. Die Anzahl der 
Mitglieder hat sich seit dem Start verdreifacht. 
Apropos Clubhaus: Anfänglich stand dort nur 
eine Baracke. Erst vor 25 Jahren wurde das Club-
haus in seiner heutigen Form gebaut. Auch, aber 
nicht nur wegen dem Jubiläumsjahr wird dieses 
derzeit im Inneren renoviert. Küche, WC-Anlagen 
und Duschen werden erneuert. So weit wie mög-
lich werden die Arbeiten in Fronarbeit von den 
Mitgliedern ausgeführt. Grösstenteils sind diese 
bereits erledigt. Schon im vergangenen Herbst 
wurde die Platzbeleuchtung erneuert. Anstelle 
der bisherigen Gaslampen wurden moderne und 
stromsparende LED-Lampen montiert. 

Nun geht es mit der Jubiläumssaison so richtig 
los. Der erste Höhepunkt ist bereits Geschichte. 
Am Samstag trafen sich rund 20 Clubmitglieder 
zur ersten TCE-Tennisolympiade. Dabei wurde 
ein Postenlauf veranstaltet, welcher sich ver-
schiedenen Aspekten des Tennisspiels widmete. 
Auch Tenniswissen war gefragt.

Die weiteren Jubiläums-Aktivitäten  
im Einzelnen:
•  �Der TCE hat sich einheitliche Clubjacken für 

Damen, Herren und Kinder von JAKO ange-
schafft. Es sind zwei Farben erhältlich: blau 
und dunkelblau.

•  �Schnupper-Mitgliedern, Anfängern und leicht 
Fortgeschrittenen wird im Jubiläumsjahr je-

weils am Montagabend Gratis-Tennisunter-
richt von einem qualifizierten Tennislehrer 
angeboten. Schnupper-Mitglied kann man 
beim TCE für 150 Franken werden.

•  �Ende Mai reisen einige TCE-Mitglieder nach 
Paris, um dem bekannten Grand-Slam- 
Turnier von Roland Garros beizuwohnen.

•  �In der ersten Sommerferien-Woche gibt es für 
Kinder das «Rotel-Tenniscamp». Anfänger 
und Fortgeschrittene sind genauso willkom-
men. Auch das Mittagessen wird serviert.

•  �Der Höhepunkt: Am 31. August findet 
im Kulturzentrum Zwei Raben ein Unter
haltungsabend statt. Es ist die eigentli-
che Geburtstagsfeier mit Essen und einem 
abwechslungsreichen Programm.

•  �Die Clubmeisterschaften werden heuer nach 
einem neuen Modus gespielt. Insbesondere 
wird es kein K.-o-Turnier sein. Alle Spielerin-
nen und Spieler verbleiben bis zum Schluss 
im Turnier.

•  �Am 14. und 15. September finden in Einsie-
deln die Junioren-Meisterschaften des Regio-
nalverbandes Zürichsee-Linth statt. Mädchen 
und Knaben im Alter von unter 10 bis unter 
18 Jahre spielen in verschiedenen Kate
gorien.

•  �Vom 28. September bis zum 5. Oktober ver-
reisen einige TCE-Mitglieder in die Südtürkei. 
Dort geniessen sie verwöhnende «all inclusi-
ve»-Ferien. Tennisplätze hat es in Hülle und 
Fülle.

•  �Ein Kino- und Fondueabend runden das Jubi-
läumsjahr ab.

TC-Präsidentin Marlene Kälin und OK-Präsident 
Stefan Kälin führen durch das Jubiläumsjahr.
� Foto: Benno Kälin

So weit wie möglich wurden die Renovations- 
arbeiten am Clubhaus von den TCE-Mitgliedern 
ausgeführt.�  Foto: Stefan Kälin
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Turniere, Reisen und ein Fest –  
so feiert der Tennisclub Geburtstag

Den grossen Teil des Jubiläums-Programms hat 
Organisations-Komitee-Präsident Stefan Kälin 
zusammengestellt. Sein Credo: «Die Aktivitäten 
sollen nachhaltige Wirkung entfalten und die 
Vereinsidentität der Mitglieder stärken.» Das 
TCE-Jubiläumsjahr verfolge vier Ziele, so Kälin: 
«Erstens soll es ein spezielles Eventjahr für alle 
werden; zweitens sollen mehr Möglichkeiten für 
Kinder angeboten werden; drittens sollen neue 
Mitglieder angeworben werden und viertens soll 
die Infrastruktur erneuert werden.»


